
 

  

         Liebe Zunftmitglieder, 

am 11.11. haben wir unser Narrabäumle 

zusammen mit dem närrischen Volk vor 

dem Neuen Schloss begießen können. Das 

Bäumle wird nun zum Narrenbaum 

heranwachsen und die Kißlegger Fasnet 

2026 kann kommen.  

Ich freue mich, dass wir 

unsere Bräuche im 

nächsten Jahr wieder 

mit Groß und Klein aus 

Nah und Fern pflegen 

können. 

Ganz egal, wie verrückt 

unsere Welt auch 

geworden ist: Kindern, 

Alten und überhaupt 

der Bevölkerung in dieser Zeit eine Freude 

zu machen und für etwas mehr Leichtigkeit 

zu sorgen, ist unsere Verpflichtung. Deshalb planen wir eine „große Kißlegger Straßenfasnet“ mit Hemadglonkerumzug, 
Fasnetsspiel, Narrenbaumstellen, 

Kindergarten- und Schülerbefreiung, 

Rathaussturm, Kinderumzug und 

Kinderball, Besuch der Altenheime und dem 

Großen Narrensprung am Schmalzgala 

Samstig. Unser Fasnetsmotto „Neonbunt und g’stylte 
Haar – Kißlegg in de 80er Jahr“ soll Farbe in 
den Flecken bringen. Wir laden alle 

Mäschkerle, ob als schillernder Schultes aus 

dem Kißlegg der 80er Jahre, Nena oder 

Aerobic-Sportler: Bis Aschermittwoch heißt es „back to the 80s!“ 

Organisatorisch gibt es in diesem Jahr 

einige Neuerungen, vor allem bei unseren Ausfahrten. Mit „Burkhard Reisen“ haben 
wir ein neues Busunternehmen, das uns zu 

den Umzügen bringen wird. An dieser Stelle ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an Omnibus 

Held für die gute Zusammenarbeit in den 

vergangenen Jahren. Neu ist auch, dass der 

Fahrkartenverkauf künftig komplett digital 

abläuft. Wie das funktioniert, wird auf den 

folgenden Seiten erklärt.  

Bei der Mitgliederversammlung standen 

auch Wahlen an. Ein herzliches Dankeschön 

möchte ich auch meinen Zunfträten 

aussprechen. Der gesamte Zunftrat hat sich 

bei unserer Mitgliederversammlung zur 

Wiederwahl gestellt. Es ist schön, dass wir 

als Team weiterschaffen können. Besonders 

freut mich, dass wir mit der erstmaligen 

Wahl von Nadine Fimpel, Theresa Braun 

und Stefan Lutz in den Zunftrat und der 

Berufung von Franz Badent als Jungzunftrat 

die Weichen für die Zukunft gestellt haben.  

Lange Jahre im Zunftrat und jetzt wieder 

Hudler – ein herzliches Dankeschön an 

unseren Robert Eisenhöfer.   
 

Ich kann es kaum erwarten, Euch, liebe 

Hudler, beim Häsabstauben wieder zu 

sehen und mit Euch gemeinsam in die 

Fasnet 2026 zu starten. In diesem Sinne ein 

frohes Weihnachtsfest & einen guten Rutsch 

ins neue Jahr. 
 

 Mit „Schnarragagges Heidenei“ 

Euer ZM Hajö Schuwerk 

Wir trauern  
um unsere verstorbenen Mitglieder 

 

 Bruno Pittasch 

 Manfred Reitemann 

 Erich Rothenhäusler 

 Hermann Josef Matt 

 Anton Kling (Dux-Bembo-Träger) 
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Fahrkartenverkauf über Webshop 

Wir gehen mit unserem Ticketverkauf einen 
Schritt in Richtung digitales Zeitalter und 
werden in der Fasnet 2026 erstmals keine 
Busfahrkarten für Umzüge und 
Hotelbuchungen für zweitägige Ausfahrten 
mehr in Papierform anbieten. Deshalb ist es 
wichtig, dass jedes Mitglied weiß, wie der 
digitale Fahrkartenverkauf funktioniert.  
Den Webshop erreicht man im Internet über 
folgenden Link oder QR-Code:  

 
https://events.vereinsticket.de/hudelmale 
 
Alternativ könnt ihr auch die App von „VereinsTicket“ her unterladen und euch 
hier als registrierter Nutzer der Narrenzunft 
Kißlegger Hudelmale zuordnen. Dafür ist 
folgender siebenstelliger VT-Code 
notwendig: N-2-Y-5-L-7-X 
Die Zahlung erfolgt per Paypal, Debitcard 
(Bankkarte) oder Kreditkarte.  
Bei Fragen zu Bussen und Hotels steht Stefan 
Lutz und bei Fragen zum Ticket-Shop steht 
Jochen Deininger beim Häsabstauben Rede 
und Antwort.  
Hoteltickets für Ehingen und Furtwangen 
werden ab Dienstag, 30. Dezember 2025 
online buchbar sein. Die Bustickets sind ab 
dem 3. Januar 2026 buchbar.  
Weitere Infos erfolgen stets über unsere 
Whatsapp-Gruppe „Hudel-Nuis“. 
Wir haben begrenzte Buskapazitäten(!) 

Zusätzliche Busse können nicht nach-
geordert werden. Daher unsere dringende 

Bitte: kauft die Busfahrkarten möglichst 
schon schnell, sonst habt ihr womöglich 
keinen Platz im Bus. Wie bisher in 

Papierform gilt auch beim digitalen 
Ticketverkauf: Die Narrenzunft nimmt keine 
Fahrkarten zurück. 

Zunftabend am Freitag, 9. Januar, 

in der OWB-Kantine (NEU) ab 18 Uhr „Oifach zamma Fasnet macha“: 
Erstmals haben wir in der 
Fasnet 2025 zu einem „Zunftabend“ ins Sportheim 

eingeladen. Das wollen wir in 
diesem Jahr gleich am Freitag nach 
Dreikönig wiederholen. Dieses Jahr in der 
Kantine der OWB-Werkstatt (Max-Eyth-Str. 
11). Bereits ab 18 Uhr wird die Kantine 
geöffnet sein und es wird ein Essensangebot 
geben. Es freut uns besonders, dass unsere 
Freunde von der Hudelmusik, dem 
Fanfarenzug und der Schalmeienkapelle 
Dilldabba gemeinsam mit uns feiern werden. 
Ein großes Programm wird es nicht geben, 
stattdessen stehen Geselligkeit & Party im 
Mittelpunkt. Außerdem werden wir an 
diesem Abend die Orden der Fasnet 2026 
verleihen. Also kommt gerne zahlreich – im 
Idealfall passend zum Motto närrisch 
kostümiert, oder im Häs. Dann lassen wir es 
krachen…!  
Bewusst haben wir auf einen Umzug am 
darauffolgenden Tag verzichtet, sodass die 
Party bis in die Morgenstunden gehen kann.  
 
Landschaftstreffen Oberschwaben-

Allgäu in Lindau am 1.02.2026 

Weil es immer schwieriger wird, ein 
mehrtägiges Narrentreffen mit „Freinacht“ zu organisieren, gehen 
unsere Narrenfreunde in Lindau 
neue Wege: Das Landschaftstreffen 
wird hauptsächlich am Sonntag mit 
dem großen Narrensprung gefeiert. Bereits 
am Sonntagvormittag sind Brauchtumsvor-
führungen und ein Weißwurstfrühstück 
geplant. Es lohnt sich also frühzeitig mit dem 
Zug nach Lindau zu fahren.  



 

Narrentreffen Furtwangen am 

(zweitägig!): 

Parallel zum Landschaftstreffen in Lindau 
findet auch eines in Furtwangen im 
Schwarzwald statt. Wir haben uns 
entschieden, uns nach Jahren wieder einmal 
aufzuteilen und mit einer (kleinen) 
Abordnung nach Furtwangen zu fahren. Das 
Ticket-Angebot ist begrenzt (siehe 
Webshop) und es gibt keinen Sonntagsbus.  

Landschaftstreffen Donau in Ehingen: 

Unsere Narrenfreunde aus Ehingen 
bereiten wieder ein tolles 

Narrenfest vor.  Über Ehingen als 
Narrenstadt muss an dieser Stelle 

nicht viel erklärt werden: Wir sind 
dort alle zwei Jahre mit einer 
großen Abordnung am 
Fasnetsdienstag zu Gast.  

Bei dem Landschaftstreffen gibt es 
bereits am Samstag ein großes 

Rahmenprogramm. Ein Highlight soll die „Ausgrabung des Groggadälers“ mit 
großem Feuerwerk um 21 Uhr sein. Wir sind 
uns sicher, dass die Ehinger ein perfektes 
Narrentreffen organisieren und haben 
dementsprechend für Hotel- und 
Buskapazitäten gesorgt. Für Selbstfahrer 
zum Narrensprung: Der Umzug beginnt um 
12.30 Uhr, wir haben die Startnummer 35.  

Närrischer Gottesdienst in der 

Pfarrkirche: 

Die Fasnet ist ein katholisches Fest vor der 
Fastenzeit. Wir freuen uns, dass Pfarrer 
Gunnar Sohl und Pfarrer Glaser uns zu einem 
närrischen, und sicher kurzweiligen 
Gottesdienst am Fasnetssuntig einladen und 
hoffen auf zahlreiche Narren in der 
Pfarrkirche Sankt Gallus und Ulrich. Im 
Anschluss fährt uns um 12 Uhr der Hudelbus 
zum Narrensprung nach Weingarten.  

 

Beiträge fürs Narrenblättle gesucht Damit’s wieder ein Blättle gibt, brauchen wir 
eure Beiträge. Schreibt also alles, was sich im 
vergangenen Jahr ereignet hat, auf einen 
Zettel, steckt diesen einem Zunftrat zu oder 
schickt eine Mail an: 
narrenblaettle@hudelweb.de - Oder einfach 
eine kurze (Sprach)Nachricht oder ein Foto 
per Whatsapp an Paul Martin (0157 
39113017)  

 

Veranstaltungen in und um Kißlegg: 

Wie ihr dem Narrenfahrplan entnehmen 
könnt findet wieder der Großteil der von uns 
ausgerichteten bzw. offiziell besuchten 
Veranstaltungen in Kißlegg statt. Darauf sind 
wir stolz, denn Fasnet ist Heimat. Neu ist in 
diesem Jahr die Teilnahme am „1. Narren-

sprüngle“ in Waltershofen am 16. Januar. 
Wir freuen uns, wenn ihr diesen Umzug 
unserer engsten Nachbarn zahlreich 
besucht, gleiches gilt auch für das 
Narrenbaumstellen in Immenried (im Häs 
ohne Maske) am 23. Februar. Es ist wichtig, 
dass wir den Kontakt zu den anderen 
närrischen Vereinen in unserer Gemeinde 
pflegen. Wer den Narrenfahrplan genau liest 
stellt auch fest, dass erstmals seit Jahren kein 
Narrentreffen parallel zum Kißlegger 

Musikball stattfindet. Lasst uns also an 
diesem Abend unsere Hudelmusik zahlreich 
unterstützen.  

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g  2 0 2 6  
Unsere Versammlung wollen wir wieder nach dem „Elften Elften“, am - Samstag, 21. 

November 2026 - im Gasthof Ochsen 
abhalten. 
Die offizielle Einladung folgt noch.  
 

Euch allen eine glückselige Fasnet 2026 

mit Schnarragagges – Heidenei!  
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